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Stahlbad und Wasserheilanstalt
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I - sge unrl Xiims ,
Der Kurort Imnsu in Ilokenaollern ist iin kerrlicken Ikale der

K^ack, einem jener wasserreicken, von 6er Höbe 6er sckwäbiscken
^ lb 6em blsckar aueilenden Klüsse, 397 m über 6em Ueere , gelegen.

Oie näckste, 5 '/, Kilometer entfernte, am Kinllusse 6er Kz^ack in
6en bieckar gelegene württemb. Laknstation ist k >svii , an 6er Linie
Stuttgart -Lübingen-Ilorb . Von 6em 8 Kilometer oberkslb K^ack ge¬
legenen Kisenbaknknotenpunkt Uo «»k aus giebt es direkte 2ugver -
bindungen : nack Lüden : Lodensee, Sckweiaa . Oottkard, nack Horden:
Stuttgart , Heilbronn, Unnau, Lerlin ; Llorakeim, Karlsruke, Krankfurt;
nack Westen : Kreudenstadt, Oüenburg, Strassburg . — Lei Ankunft
6er Laknaüge sieben wäkrend 6er Kurreit Mitte Nai bis Oktober)
6is Omnibusse un6 auf Lesteilung Kxtrawagen 6es Lades aur Le-
fbrderung 6er Ankommenden un6 6es Oepäckes bereit, black kalb-
stündiger Kakrt auf präcktiger, bald 6urck scköne lannensorstsn , bald
6urck üppigen Wiesengrund 5ükren6e Strasse erreickt man Imnau.

Oer liebbcbe , von Süden nack Korden sieb erstreckende, riemlick
breite un6 in seiner Nitte von 6em munteren Klüsscken clurckrausckte
HiLlKssssl wird von steilsnsteigenden, dicktbewaldeten ^knköken
eingescklossen. Oas oberkalb un6 unterkalb Imnaus sick wieder
verengende K^acktkal erinnert an 6ie sckönsten Okäler 6es Sckwara-
waldes un6 6er sckwäbiscken TKIb un6 Kat wie jene manck roman-
tiscke Lartie aulauweisen.

Oas LLclSLriwssSr , leknt sick in 6er östlicken l 'kalausbuck -
tung so nabe an 6en Lerg an, 6ass 6er Wald bis in seine unmittel¬
bare Umgebung reickt.

Oas Klima lmnaus ist ein reckt miI6es un6 gesckütates. Laubs
Kord - un6 Ostwinde werden 6urck 6ie natürlicken, bis 130 m koken,bewaldeten Sckutamauern adgekalten.

Oie Luff ist rein un6 frei von sckädlicken Stoffen , dagegen
erfüllt von 6en wokltkuenden, aromatiscken Leimengungen, welcke
Wald un6 Wiesengrund spenden. Wo, wie kier, ein Klüsscken 6as
Ikal 6urckriekt un6 6ie Wiesen betaut, wo ringsum WäI6er allru-
grosse 1'emperstursckwankunZen un6 allrureicke Wasserver6unstunZverkin6ern, 6a leklts gewiss nickt an 6em nötigen gleickmässigenLsuok >fiN>« siiS 8 t'2.cl 6 un6 an 6em vielgerükmten Orongekalt 6er
Luft . Kickt un6 Sonne 6n6en ungekin6erten Kutritt in unser Ikal
trotr 6er natürlicken koken Omwallung.

Oer mittlere LLrornsisrstLncl beträgt 742 mm .
Oer mittlere 1kermometerstan6 ergiebt -s- Leaumurgra6e iur :

^lorxsvs 7 l7dr LUttaxs 12 ^ ben6s 7 Otir
clie 1. Hälfte 6es 7,0 12.0 S.5^ 2 . 9,0 14,0 9,0

» 1 » luiii 12,2 15,9 11,0- 2. 14,0 19,0 14,0
« L. „ > Ii 1S.0 20,0 16,0
„ 2. 15,0 21,0 17,0- 1. 14.5 21,0 15.0„ 2. 14,0 19,0 12,0
» I . » September9.0 16,0 10,0as lemperaturmittel beträgt iur den Sommer 15,66 ° k .

Oie Sommerkitre wir6 wäkren6 6es lages nickt 6rücken <6 , 6ie
blLckte sind angenekm k-ükl.

Was Imnaus Locisnvsrtiälinisss betrifft , so ist ru bemerken,dass unser Kkal ein 100 — 130 m tiefer Kinscknitt in die versckied- nen
Sckickten des blusckelkalks ist . Oer Kalksteingrund ist für unt , von
doppeltem Wert ; einmal gilt er als sekr gesunder Loden , der »nack
jedem Legengusse rasck abtrocknet, dann liefert er uns die ren Ken
OusIIsri , welcke ikren Ursprung in der T̂ nk^dritgruppe des unt ren
Nusckelkalkes kaben. Oer bedeutende Koklensäuregekalt ist v akr-
sckeinlick dem Vorkandensein der tiefer gelegenen Wellenkalkgrcnppe
au verdanken.

Oie OssuncHisitsvsrLLIinisss in dem 521 Kinw ? .
aäklenden Ilonas Ininsu sind sslir ^ ünsii 'AS . Oie Sterblbck-
keitsailfer — aus den letalen 10 ^akren derecknet — beträgt für
Krwacksens 11,4 : 1000.

llvilkrakt ävr (juellen mul Urteile
iiervorra^eiräer Verxte.

Oie Quellen von Imnau werden angewendet bei Krkrankungê /der weiblicken Onterleibsorgane, blsigung au ^ .bortus und Sterilit !'
(Onfrucktbarkeit) , Lleicksuckt , Llutarmut, blervensckwäcke, Keuralgie ; -
Hysterie und O^pockondrie, Skropkuloss, Katarrke der Kuftrökrei^
und Verdauungswege, ckroniscke Katarrke des blierenbeckens und >
der Llase , Keconvalescena nack sckweren Krkrankungen u . s . v.,.Ausserdem mackt die gesckütate, aumeist von bladelwLldern ur f
gebens Lage den Ort au einem trelflicken klimatiscken Kuror

Kackstekende ^keusserungen kervorragender Gerate werden di
Heilkraft Imnau 's kinlLnglick beleuckten: ;

„ Oie Quellen von Imnau sckliessen sick den stärksten Kise
quellen an , welcke überkaupt existieren. Oie Kinricktung der 6äd<
lässt nickts au wünscken übrig, und dis vorkandenen Oouckeappara ^sind voraüglick . Ick bade wäkrend vier jsabren eine namkalte / .
aakl von Kranken nack Imnau gesckickt und mick von den Krtolg -
der Kur genau überaeugt. Ick nekme keinen instand , mick da, ^
ausausprecken, dass meine Erwartungen durck die geradeau aus^
aeickneten Krfolge nock weit übertrollen wurden , und kann l
dringend wünscken, dass Imnau auck in weiteren Kreisen die
erkennung findet , welcke es verdient. "

Lrok. L. v . ükieMexer, lübingen .

„Oer Kurort Imnau in Ookenaollern ist ausgeaeicknet durck sei
Leicktum an voraüglickenKisenquellen , welcke bei glücklicker 5 »ö
ung und starkem Oekalt an Koklensäure völlig ebenbürtig den Auen ,
von Sckwalback, Spaa und L^rmont an die Seite gestellt wei
können. Oie Quellen sind stark an Kisengekalt , an Nangan
voraüglick an Koklensäure, so dass sie auck genug Koklensäu
entkalten , um als gasreicke Läder au wirken. Oie Läder-



t>e-Kinrichtungen entsprechen clen neuestenAnforderungen, welche
« nsckaff an ein Heilbad ru stellen berechtigt ist, und Zeichnen
^ durch wahrhafte Kleganx und grosse Kweckmässigkeit
»er Oelertigte Kat seit 6 fahren (Gelegenheit gehabt, an ^akl-
. Kranken die Krfolge 6er Kur selbst ru beobachten , uncl nimmt
instand , sich dakin ausrusprecken, dass Imnau in allen ballen,
ne Quellen indiziert sind , geradezu überraschende Krfolge 6er

, mfruweissn Kat , un6 beson6ers bei Krauenkrankkeitenvorrüg-
leistet. " prob vr . v . 8aexinger, Ilihingcn .

Durch unablässigen Kifer 6es gegenwärtigen Lesitrers — Herrn
re ^ — ist unter 6en bekannten kleineren Lädern Imnau 6as

-te , eleganteste un6 comiortabelste Lad geworden; seine heil¬
ige Wirkung, namentlich in Krankheiten, welche eine quantitative
qualitative Lbienatlon 6sr Llutmisckungxu Orunde lag, habe ich

fahren auf 6as Olänrendste bewährt gefun6en un6 6ieselbe stets
6ie eigenartige chemische (Konstitution 6er Quellen rurückfükren
wissenschaftlich begründen können ."

Ilokrat vr . Killer, Kellenburg .

Zi' KAussi ' , Anlagen , Preise
unil

das Lade-Ktablissement umfasst xekn verschiedene Oebäulick -
i, bestehend in bogier -, Oesellsckafts - und Ladekäusern, Dost
slegrapken u . s . w. Insbesondere wurde im grossen Dadekauss
altwasserkeilanstalt nach dem System Kneipp eingerichtet,
von dem , durch Herrn Pfarrer Kneipp warm empfohlenen

mrt Lanitätsrat Dr. Wern geleitet wird .
Der (Zuerlront des Kürstenbaues , Kursaales und Ladekauses gegen-
- breiten sich ca . 14 IVIor^ sr , ^usarnrnsnbäriASncis sn ^ -

>s ^ r>Iag;sn aus, welche den bleu- und Krkerbau und das
umgeben, teilweise ru einem dickten Sckattenwalde ange-

sen sind . Kicken -, binden-, Vkorn-, lärmen -, Kastanien- und
bäume erheben sich in bunter Keikeniolge über das üppig wack-

Oesträuck und verbreiten reicklick Schatten. Kine besondere' - Imnaus ist der durch mächtige Kastanien und binden gebildete
^ tiLilsriSÄNb " .

^ .uf der entgegengesetzten Seite sckliesst sich der rum Unwesen
ige W rr I D , teils Kadel - teils baubkolr -Wald, in einer .Xusdck-

^ von 40 Morgen an . Man gelangt auf rablreicken, sckön ange-
t, sank ansteigenden Spazierwegen vorbei an Perrassen , Logen-
en und bauben durch denselben ru der Höbe des östlichen

gabkanges, von wo sich eine reirends Aussicht auf das phal
öffnet , bekerall an geeigneten Plätzen, in den Anlagen sowohl

^ im Walde , findet man bequeme Sitrbänke.
Ois Oirskbion isl tZissss dabr irr ciui-Oliaus srbabrsns

ILncis üdst -xsALNASn .

Unsens pneise
.6 äusserst mässig und wie folgt festgesetzt:

Zimmer von DL 1.— bis DL 2 .20 pr . Lstt.
- Krükstück mit Lrod, Lutter und llonig 70 einerlei ob Kaffee ,lkee oder Lkocolade .

Kable d' lrots DL 2 . —.
- Abendessen DL l .20.

^ uf das Kimmer serviert, kostet die Portion 10 A mehr.
Pension I. Klasse DL 3 .70.

do . II. „ „ 2.20.
Kurtaxe pr . Person 40 A Kür Kamilien Krmässigung .

v S «> e n «
Mineraibad 80 A
1 Kisfernadslkad mit 5 btr . DL 1 .— ; je 5 btr . 10 A mehr.
1 Soolkad mit 10 btr . DL 1 . 10 ; je 5 btr . 10 ^ mehr.
Kürkisebe Lader DL 2.—.
KapsIIendouebs mit Handtuch 60

do . mit Wasch 80
Soolkad mit Doucke DL 1 .50.
Kieleruadelkad mit Doucke DL 1 .50.
Kisktrisekes Lad DL 1.50.
Moorbäder DL 1.70.
Lnsipp 'seks Mstkode laut Verordnung boob besonderer Preisliste.
1 Sitrbad im Kimmer 50 ^
1 Kussbad im Zimmer 30 A
l Kussdad mit Senk 40 A

8snktsig 40 A .
Krsrnds Mineralwasser auf Wunsch.
Molken 40

Weine -
(Garantiert reine Katurweins von 50 A an per ' /- biter .
Keine Klaseksnweine .
Seliauinweine in besten Marken .

uni> ilenen
( ) U 6 I I 6 K>.

Ks sind 8 (Quellen für Kur^wecke vorhanden, welche dis 8e -
reicknung l— VIII haben. Die bevorzugten Quellen II und VI führen
die besonderen Kamen Laspanquelle rssp . Kiieslenquelie - Die
Quellen I— V sind in dem dem Kürstenbau gegenüber gelegenen
schönen Pavillon gefasst, beb er der 200 Meter davon entfernten
Kürstenquells ist eine 1 rinkballe errichtet.

Vsspsnquelle (Fi . II).
Professor Strecker urteilt über die Lssparquelie wie folgt :

„ Oisss tzttetts ist äapolr i/rrsn aassspol-ckerrliro/ren an sowie äitKo^
r^ sn SeäSlltsnÄen 6s )ratt an aas -
Fs^eroknet. Arnsr'eLttte-r äes L'r'senFe ^a^ ss, sowie aaeL äe?' üöliFSn Festanckteiie sier'e/rt Sie
^aspa ^ aeiis äsn Lip̂ oi(isansK Lti t̂SKaigaeiien ^ von äenen sie siniss ^insie^tiie^ des L2ssn -

weieLes in akisn vo^ äFiie^en Ka ^iwasss^n nie / e^i^ »rs so -
« ÄLe ais aae/r äis Hnekken . Änen vol anÄSKen
LAaLisStte ^ insen ^sr'st Sie tzaeiis äule/r i/r^en AsrinFSN SeLait an se/rwe/eisaû sm

^LvsIenqueUv (-si . VI)
Das brteil Strecker ' s über die Ktirslenquelle lautet :

Intsrsssanl dürffe sein nachstehende Tussinmenslellung
der Staklquellen rwanrig verschiedener Staklbäder bezüglich ihres
Oekalts an koklensaurem Kissn - und Manganox ^dul und an freier
Kohlensäure.

K a IN S
Oelralt Oekalt

Xuk .-2oI !
des

Kurortes
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Quelle

klseimM
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n - 16 Huren

IÜSIWMM
in 1 ? f6.

^ 16 llnrSN

6 «°r ^ nbru ° n--n 0.97 0,21
8r

4,19
Oberbrunnerr 0,306 0,130 4,59

Loclclet _ - 0,6107 0,001 39,388
vridur ^ Vi-lnkDiueHs 0,5714 0,03301 28,497
k'reienvvLlcle LSnixsbruiilleii 0,17 0, - —
Vreiersback Untere 0,293 0, - 20,84

^ .ntoniusquelle 0,7815 0,0391 22M
^osspdsiiueHe 0,5928 0,0227 22,1

Ininsu Vasparquell « 0,404 0,247 38,38
rärstemfuelle v,040 0,077 40,89

LSnixs ^VLrt Victors ^ueUe 0,656 0.0323 37,2
Lleovorenquelle 0.0265 0,0265 33 .4

- — 0,5718 0,0958 40,9
I îsdenvverija 8t «KIqueNe 0,169 0, - 22,58
^ ieäerlarrxenau - - 0,28876 0,03872 35,2
Hiederriau OlxariueHe 6,142 0,066 29,2
ketersrka ! ketersqueUe 0,354 Spur 33,2

8t2 .K.Idrunnev 0,429143 0,03444 . 43,8
Lrodelkrunnen 0,414152 0,04145 44,4

Keirierr Lslte (Quelle 0.09638 0,009216 40,0
„ I âue (Zuelle 0,289536 0,02304 35,5

Rlppoläsau I êopulds ^uells 0,455 0,078 35,4
^vseplrsquelle 0,395 0,032 37 .3
^Veurelsciuelle 0,944 0,023 W,I

ZdiLnäau - - 0,112 0. - —

8t3.lillrruunen 0,643353 0.141442 50 .27
0.443912 0.069772 45,6

I*Lu1iueul>l'uunen 0F18707 0,091561 40,0
8paa ? oulkvn 0,3751 0,0619 8,19
8t . Alor-rtL ^ lte Quelle 0,182 0,031 6,44

! Ks ist hier nickt der Ort, detaillierte Angaben über die Auswahl
! der Quellen , über die Menge des jeweils ru trinkenden Wassers xu
> macken. Ks empfiehlt sich , die Lrunnenkur, sowie die dabei ru be-
! obacktende Diät von dem mit den Kigensckaffen und der Wirkungs¬

weise der einzelnen Quellen vertrauten Ladearrte verordnen ru
^ lassen.

Druck von StiltUs L krisä «! in Ltuttzort .
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